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1. Worum geht es in dieser Arbeit?

In dieser Arbeit wird uns zunächst einmal erklärt was Software ist und wozu sie dient. Weiters wird eingegangen auf den Begriff Program​mierung, welche Arten der Programmierung es gibt und was die Vor- und Nachteile der einzelnen sind. Im letzten großen Punkt wird einge​gangen auf die Softwareentwicklung, wo uns von der Systemanalyse bis zur Testphase jeder Schritt erklärt wird. Hier wird zB die Wichtig​keit der Wartung hervorgehoben, was natürlich von großer Bedeutung für die Wirtschaft ist. Beim Softwareentwicklungsprozess werden uns die einzelnen Rollen der Beteiligten und die Zusammenarbeit dieser näher gebracht. 
2. Welche zukünftige Entwicklung sehen Sie für das besprochene Thema?

Im Bereich der Softwareentwicklung denke ich, dass verstärkt mit Webservice gearbeitet wird. Im Bereich des Softwareentwicklungspro​zesses denke ich mir, dass das Hauptaugenmerk auf das Testen gelegt wird. Man sollte im Vorhinein schon genügend Leute in ein Projekt mit​einplanen, denn das kommt immer noch billiger, als wenn man im Nachhinein noch Fehler ausbessern muss. (In vielen Betrieben werden Fehler die auftreten im Nachhinein gratis ausgebessert, da es eine Fehlleistung ist.) Es ist zwar so, dass auch jetzt schon getestet wird, aber nicht 100%ig und ich denke, dass sich das in Zukunft ändern wird bzw. muss.
3. Abgesehen vom technischen Gehalt, ist die Arbeit ansprechend geschrie​ben und gestaltet? Was sollte verbessert werden?

Schreibweise
sehr angenehm zu lesen, nicht zu „hochgestochen“ geschrieben, nicht zu lange Sätze
ACHTUNG: Rechtschreibfehler! Die Rechtschreibkontrolle erkennt nicht alle Fehler. Immer noch zusätzlich von jemand anderem korrigieren lassen, denn man sieht die Fehler selbst nie.
Gestaltung
Inhaltsverzeichnis: bei 3.1.4 sollte das Programmen mit einem hän​genden Einzug versehen werden, zu viele verschiedene Schriftarten, keine Seitenzahlen
ab Seite 9 wird für die Überschriften eine andere Schriftart verwendet, ab Seite 17 wieder
jede Überschrift 1 sollte auf einer neuen Seite beginnen (Punkt 2)
Abbildungen
Abbildung 4 und 5 sehr schlecht zu lesen, Abbildung 5 falsch einge​bettet bzw. falscher Textfluss und keine Beschriftung (= auf Seite 24)
4. Wurde die relevante Literatur angemessen zitiert?

Laut ÖNORM A 1080 müssen Zitierungen immer mit Autor, Buchtitel, Erscheinungsjahr und Seitenzahl (wo man das Zitat findet) erfolgen. Bei den Zitaten steht immer nur der Name, ev. die Jahreszahl dabei.
5. Ist die Arbeit gemessen am Inhalt zu lang oder zu kurz?
Wenn dies der Fall ist, wie könnte man die Arbeit kürzen oder erwei​tern?

Am Inhalt gemessen ist die Arbeit nicht zu kurz, aber laut den Vorga​ben (3 Leute à 20 Seiten wären insgesamt 60 Seiten).
6. Bewertung:

Schreibstil
9
Klarheit
8
Themenbezug
10
Technische Korrektheit
9
Insgesamt
9
7. Weitere Bemerkungen für die Autoren

--
8. Weitere Bemerkungen für den Lehrveranstaltungsleiter

--
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